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Herren Bezirksliga Süd

SG Rüppurr : TS Durlach 
Sonntag, 20.03.2022, 14:00 Uhr

Für die SG Rüppurr geht die Siegesstraße weiter

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als das Schlussdoppel Schober / Friedel nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der SG Rüppurr im Match der Herren Bezirksliga
Süd verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TS Durlach, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:32) hinnehmen musste. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 14:8.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz 1:0 Satzführung verloren Schober / Friedel ihr Spiel gegen Reich
/ Rios letztlich mit 1:3. Kaum Chancen ließen jedoch Hauswirth / Kohler nachfolgend bei ihrem Sieg
in drei Sätzen ihren Gegnern Dennig / Steeg. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Horn
/ Bachmann daraufhin gegen Feketitsch / Warnke. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für die Gäste musste Matthias Hauswirth bei
der 1:3-Niederlage gegen Fredy Rios hinnehmen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Thomas Schober und Max Reich, das Thomas Schober letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Volker Friedel nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nichts auszurichten hatte
wiederum Markus Hörner beim 5:11, 8:11, 8:11 gegen Ralf Dennig. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Zwischenzeitlich musste Jens Bachmann zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel
gegen Felix Warnke aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Elke Kohler eine Niederlage in vier Sätzen gegen Nico Steeg kassierte. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler der SG Rüppurr und TS Durlach in die Box. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Matthias Hauswirth bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Max Reich dann doch
niedergerungen worden. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Thomas Schober das Spiel mit 1:
3 gegen Fredy Rios abgab. Einen sicheren Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Volker
Friedel beim 11:3, 11:8, 11:5 gegen Ralf Dennig. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Markus Hörner war im Einzel gegen Ralf Feketitsch nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Jens Bachmann
gegen Nico Steeg. Eher wenig Gegenwehr bekam Elke Kohler bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Felix Warnke. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Schober / Friedel hatten ihre Gegner Dennig / Steeg beim klaren
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Rüppurr am 27.03.2022 gegen den TTC Langensteinbach
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 27.03.2022
gegen SG-Beiertheim/PS Karlsr. einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Rüppurr

Doppel: Schober / Friedel 1:1, Hauswirth / Kohler 1:0, Hörner / Bachmann 1:0 
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Einzel: M. Hauswirth 0:2, T. Schober 1:1, V. Friedel 2:0, M. Hörner 1:1, J. Bachmann 1:1, E. Kohler 1:
1 

 TS Durlach
Doppel: Dennig / Steeg 0:2, Reich / Rios 1:0, Feketitsch / Warnke 0:1 
Einzel: M. Reich 1:1, F. Rios 2:0, R. Dennig 1:1, R. Feketitsch 0:2, N. Steeg 2:0, F. Warnke 0:2


